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Fest der Begegnung zwischen Flüchtlingen und Bollschweilern 
 

Am 12. Juni laden Studierende der Katholischen Hochschule Freiburg 
nach Bollschweil ins Alte Rathaus ein. Unter dem Motto „Menschen ver-
schiedener Kulturen lernen sich kennen“ indet ein mit Bollschweilern und 
Flüchtlingen organisiertes Fest statt. Während des Wochenmarkts besteht 
bei Kafee und Kuchen die Möglichkeit, in Austausch zu treten und sich 
gegenseitig kennenzulernen. Im Alten Rathaus wird zudem eine kleine 
Ausstellung über die Herkunftsländer der Flüchtlinge gezeigt. Abends ab 
19:30 Uhr steht das Bolando für alle Interessierten ofen, um im Beisein des 
Regisseurs Thomas Dettling den Film „Karawane der Hofnung“ anzuse-
hen. Er wurde mit unbegleiteten minderjährigen Flüchtlingen aus Frei-
burg und dem Umland gedreht und zeigt den Alltag, die Ängste und Hof-
nungen der jungen Menschen hier in Deutschland. 

Die Idee einer solchen Veranstaltung im Rahmen eines Hochschulprojekts 
entstand aufgrund der zunehmenden öfentlicher Diskussionen über die 
Notwendigkeit, Menschen in Not aus anderen Ländern aufzunehmen, 
und sich häufender ausländerfeindlich motivierter Demonstrationen in 
ganz Deutschland. Dass Vorurteile vermutlich nur dort entstehen können, 
wo sich Menschen nicht kennen und begegnen, führte zu dem Entschluss, 
im Freiburger Umland ein Projekt für Menschen mit und ohne Fluchthin-
tergrund durchzuführen. 

Viele kamen bereits zum ersten Trefen am 12. April zu einem Grillfest vor 
der Feuerwache. Dank der Unterstützung durch die Feuerwehr und der 
Möglichkeit, deren Räumlichkeiten zu nutzen, wurde es bereits ein kleiner 
Erfolg. Das Ziel, gegenseitigen Austausch zu fördern und Hemmungen 
abzubauen, wurde erreicht: So meinte bereits eine Frau aus St. Ulrich, dass 
sie gerade solche Angebote schätze, da sonst doch die Hemmschwelle zu 
hoch sei, selbst aktiv zu werden. Nun sind die ersten Kontakte geknüpft 
und es kann weitergehen! 

Bei weiteren Trefen im Alten Rathaus konnten die Studierenden der Sozia-
len Arbeit, Manuel van den Dungen, Christine Schweiger, Lena Weber und 
Susanne Zwirner, zusammen mit Einheimischen und Flüchtlingen mehr 
über deren Herkunftsländer erfahren. Gemeinsam erarbeitetes Material 
wird es daher auch für die Öfentlichkeit zu sehen geben. Nicht zuletzt 
indet kultureller Austausch auch übers Essen statt und so hat es bei bis-
herigen Trefen auch an Kulinarischem nicht gefehlt - zur Freude aller gab 
es syrisches Gebäck! Und eine von einer syrischen Familie selbstgestaltete 
Bilderwand über ihre Heimat ließ dieses Land mit seinen Menschen näher 
ins Bewusstsein rücken. Wie die anderen Bild- und Infotafeln wird sie am 
Freitag im Alten Rathaus zu sehen sein. 

Für die Studierenden der KH Freiburg war es eine Bereicherung, die Men-
schen aus Somalia, Nigeria, Gambia, Syrien, Serbien und Mazedonien 
kennenzulernen und auch die Unterstützung zu spüren, die von Seiten 
der Bollschweiler, vor allem durch den Arbeitskreis Integration entgegen-
gebracht wurde. Mit dem kleinen Fest am 12. Juni soll ein Abschluss des 
Projekts gefunden werden in der Hofnung, dass es natürlich für alle, die 
dabei waren, weitergeht - miteinander - und Interessierte ermutigt wer-
den, zu kommen! 

Ein herzliches Dankeschön geht an die Feuerwehr, die Pfarrgemeinde und 
die Agenda sowie natürlich den Arbeitskreis Integration! 

Über Kuchenspenden würden wir uns freuen! Ansprechpartnerin Lena 
Weber, E-Mail lenawbr@web.de oder Handy 0176-86103320. 

Freitag, 12. Juni: ab 15 Uhr: Kafee und Kuchen, 
Altes Rathaus geöfnet,  
19:30 Uhr Bolando: Film „Karawane der Hofnung“ 
(keine Platzreservierung möglich) 

Sonntag, 14. Juni 15 -17 Uhr: Ausstellung Altes Rathaus 
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Aus der Gemeinderatssitzung am 20.05.2015 
Ausscheiden von Herrn Peter Loreth aus dem Gemeinderat 
Gemeinderat Peter Loreth hat seinen Wohnsitz in Bollschweil ab-
gemeldet. Der Gemeinderat stellte fest, dass Herr Peter Loreth auf-
grund seines Wegzugs die Wählbarkeit nach § 28 Gemeindeordnung 
(GemO) verloren hat und aus dem Gemeinderat der Gemeinde Boll-
schweil ausgeschieden ist. Der Bürgermeister dankte ihm für seine 
sechsjährige ehrenamtliche Tätigkeit im Gemeinderat und über-
reichte ihm eine Ehrenurkunde sowie ein Präsent. 

Nachrücken von Frau Dr. Olivia Hochstrasser 
in den Gemeinderat 
Für Herrn Loreth rückt Frau Dr. Olivia Hochstrasser, die bei der Ge-
meinderatswahl 2014 als nächste Ersatzperson festgestellt wurde, 
für das Bürgerforum Bollschweil-St. Ulrich in den Gemeinderat nach. 
Sie hat die Wahl zum Gemeinderat angenommen. Gemäß § 29 Abs. 
5 GemO stellte der Gemeinderat fest, dass bei Frau Dr. Hochstrasser 
keine Hinderungsgründe gemäß den Vorschriften der Gemeinde-
ordnung vorliegen. Der Bürgermeister verplichtete Frau Dr. Olivia 
Hochstrasser per Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer 
Amtsplichten, wies sie auf die Wichtigkeit und Bedeu tung der Ver-
plichtung hin und belehrte sie über die ihr aus der Übernahme des 
Amtes erwach senden Plichten. Sie gelobte Treue der Verfassung, 
Gehorsam den Gesetzen und gewis senhafte Erfül lung ihrer Plich-
ten. Insbesondere gelobte sie die Rechte der Gemeinde gewissen-
haft zu wahren und ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräften 
zu fördern. 

Freiwillige Feuerwehr Bollschweil, Abteilungen Bollschweil 
und  St. Ulrich 
Nach § 8 Absatz 2 des Feuerwehrgesetzes und § 10, Abs. 5 und 12, 
der Feuerwehrsatzung werden die ehrenamtlich tätigen Abteilungs-
kommandanten und deren Stellvertreter durch die Angehörigen der 
jeweiligen Einsatzabteilung aus deren Mitte auf die Dauer von fünf 
Jahren in geheimer Wahl gewählt und nach Zustimmung des Ge-
meinderats zur Wahl durch den Bürgermeister bestellt. 
In der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr, Abtei-
lung St. Ulrich, am 25. April 2015 wurden Thomas Wiesler zum Ab-
teilungskommandanten und Jürgen Karle zum stellvertretenden 
Abteilungskommandanten gewählt. Der bisherige Abteilungskom-
mandant Max Lais hatte nach fünfzehnjähriger Tätigkeit sein Amt zur 
Verfügung gestellt. Der Gemeinderat stimmte der Wahl von Thomas 
Wiesler zum Abteilungskommandanten und von Jürgen Karle zum 
stellvertretenden Abteilungskommandanten der Freiweilligen Feu-
erwehr, Abteilung St. Ulrich, zu. 
In der Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr, Abtei-
lung Bollschweil, am 04. Mai 2015 wurden Alexander Engler zum Ab-
teilungskommandanten und Peter Gerber zum stellvertretenden Ab-
teilungskommandanten wieder gewählt. Der Gemeinderat stimmte 
der Wahl von Alexander Engler zum Abteilungskommandanten und 
von Peter Gerber zum stellvertretenden Abteilungskommandanten 
der Freiwilligen Feuerwehr, Abteilung Bollschweil, ebenfalls zu. 
Der Bürgermeister überreichte den Abteilungskommandanten und 
ihren Stellvertretern ihre Bestellungsurkunden und dankte auch an 
dieser Stelle nochmals dem ausscheidenden Abteilungskomman-
danten Max Lais für seinen ehrenamtlichen Einsatz. 

Gründung des Eigenbetriebes Wasserversorgung 
zum 01.01.2016 
Der Gemeinderat hatte in der Sitzung am 18.03.2015 beschlossen, 
die Wasserversorgung zum 01.01.2016 aus dem kommunalen Haus-
halt auszugliedern und in einen Eigenbetrieb zu überführen. Der 
Gemeinderat hat die Betriebssatzung für den Eigenbetrieb Wasser-
versorgung Bollschweil-St. Ulrich mit Wirkung zum 01.01.2016 be-
schlossen. Für die Abgrenzung der Zuständigkeiten gelten die Rege-
lungen der Hauptsatzung entsprechend. 

Auf die gesonderte öfentliche Bekanntmachung der Satzung wird 
verwiesen. 
Außerdem hat der Gemeinderat beschlossen, die bestehenden An-
lagen der Wasserversorgung zum 01.01.2016 mit den Restbuchwer-
ten auf den Eigenbetrieb Wasserversorgung Bollschweil-St. Ulrich zu 
übertragen. 

Besetzung des ständigen beratenden Bauausschusses 
Aus den Reihen des Gemeinderates war beantragt worden, den in 
der Hauptsatzung geregelten ständigen beratenden Bauausschuss 
wieder zu „installieren“. In den letzten Jahren war kein ständiger 
Bauausschuss, sondern bei Bedarf baubegleitende Arbeitskreise ge-
bildet worden. Laut Hauptsatzung besteht der Ausschuss aus dem 
Bürgermeister als Vorsitzendem und je zwei Mitgliedern der im Ge-
meinderat vertretenen Listen. Für diese müssen zudem Verhinde-
rungsvertreter bestellt werden. 
Der Gemeinderat hat folgende Mitglieder aus seinen Reihen in den 
ständigen beratenden Bauausschuss gewählt: 
Freie Bürgerliste Bollschweil-St. Ulrich: Ulrich Armbruster und Roman 
Gutmann (Stellvertreter Tobias Daul und Wolfgang Mangold); 
Bürgerforum Bollschweil-St. Ulrich: Patrick Meier und Johannes 
Wiesler (Stellvertreter Robin Beyer und Dr. Olivia Hochstrasser). 
  
Unechte Teilortswahl 
Die auf Grund der Eingliederungsvereinbarung zwischen Bollschweil 
und St. Ulrich in der Hauptsatzung festgelegte Sitzverteilung von 9 
Gemeinderäten aus dem Wohnbezirk Bollschweil und 3 Gemeinde-
räten aus dem Wohnbezirk St. Ulrich musste aufgrund der unter-
schiedlichen Entwicklung der Einwohnerzahlen überprüft werden, 
denn rein rechnerisch ist St. Ulrich im Gemeinderat deutlich über-
repräsentiert. Einer sehr gut besuchten Bürgerversammlung An-
fang Mai, in der Prof. Dr. Fleckenstein von der Fakultät I Rechts- und 
Kommunalwissenschaften der Hochschule Kehl über das Thema in-
formierte, folgte eine Unterschriftensammlung der Initiative für die 
unechte Teilortswahl, die von rund 80 Prozent der Wahlberechtigten 
aus dem Wahlbezirk St. Ulrich unterstützt wurde. 
Der Gemeinderat hat mehrheitlich beschlossen, die unechte Teilorts-
wahl mit der momentanen Sitzverteilung (Wohnbezirk Bollschweil 
9 Sitze, Wohnbezirk St. Ulrich 3 Sitze) beizubehalten und begründet 
dies mit der Regelung in der Eingliederungsvereinbarung und den 
besonderen örtlichen Verhältnissen. 
  
Lückenschluss im Radwegenetz L 122 Ortsdurchfahrt 
Bollschweil 
Der Radweg entlang der L 122 ist in Bollschweil zwischen der Kirche 
und der Einmündung der Straße „Am Kupferacker“ unterbrochen. 
Der Gemeinderat hat deshalb beschlossen, bei der Verkehrsbehörde 
einen Fahrradschutzstreifen entlang der L 122 im Oberdorf mit Ge-
schwindigkeitsreduzierung auf 40 km/h zu beantragen. Außerdem 
soll eine beidseitige Beschränkung der Geschwindigkeit auf 70 km/h 
auf der L 122 von der Abzweigung nach St. Ulrich bis zum Ortsein-
gang im Oberdorf beantragt werden. 
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Gemeinde Bollschweil 
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 

BETRIEBSSATZUNG für den Eigenbetrieb 
„Wasserversorgung Bollschweil – St. Ulrich “ 
vom 20.05.2015 
Aufgrund von § 3 Absatz 2 des Eigenbetriebsgesetzes (EigBG) in 
Verbindung mit § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) hat der Gemeinderat der Gemeinde Bollschweil am 
20.05.2015 folgende Betriebssatzung beschlossen: 
  

§ 1 
Gegenstand und Name des Eigenbetriebs 

(1)  Die Wasserversorgung der Gemeinde Bollschweil wird ab dem 
01.01.2016 unter der Bezeichnung „Wasserversorgung Boll-
schweil - St. Ulrich“ als Eigenbetrieb geführt. Der Betrieb wird 
nach dem Eigenbetriebsgesetz, den Bestimmungen dieser Sat-
zung und nach der Satzung der Gemeinde Bollschweil über den 
Anschluss an die öfentliche Wasser ver sorgungs anlage und die 
Versorgung der Grundstücke mit Wasser (Wasser ver sorgungs-
satzung – WVS) in der jeweils geltenden Fassung geführt. 

  
(2)  Zweck des Eigenbetriebs ist die Förderung, der Bezug und die 

Verteilung von Wasser sowie das Vorhalten von Trinkwasserent-
nahmestellen im Gemeindegebiet. 

  
(3)  Der Eigenbetrieb kann alle seinen Betriebszweck fördernden 

oder ihn wirtschaftlich berührenden Geschäfte betreiben. 
  

§ 2 
Stammkapital 

Das Stammkapital des Eigenbetriebs wird auf 25.000 € festgesetzt. 
  

§ 3 
Zuständigkeiten 

(1)  Für den Eigenbetrieb wird kein Betriebsausschuss gebildet. 

Der Gemeinderat entscheidet über alle Angelegenheiten, die 
ihm durch die Gemeinde ordnung und das Eigenbetriebsgesetz 
vorbehalten sind. Der Gemeinderat entscheidet gemäß § 9 Abs. 
2 EigBG auch in den Angelegenheiten, die nach dem Eigenbe-
triebsgesetz einem beschließendem Betriebsausschuss oblie-
gen. 

  
(2)  Für den Eigenbetrieb wird keine Eigenbetriebsleitung bestellt. 

Die nach dem Eigen betriebsgesetz der Betriebsleitung oblie-
genden Aufgaben werden vom Bürger meister wahrgenommen. 
Ihm obliegt damit insbesondere die laufende Betriebsführung 
und die Entscheidung in allen Angelegenheiten des Betriebs, 
soweit nicht der Gemeinderat zuständig ist. Dazu gehören die 
Bewirtschaftung der im Erfolgsplan veranschlagten Aufwen-
dungen und Erträge, der Vollzug des Vermögensplans sowie 
alle sonstigen Maßnahmen, die zur Aufrechterhaltung des Be-
triebs notwendig sind, insbesondere der Einsatz des Personals, 
die Anordnung von Instandsetzungsarbeiten, laufende Netz-
er weiterungen und die Beschafung von Vorräten im Rahmen 
einer wirtschaftlichen Lagerhaltung. 

  
(3)  Für die Abgrenzung der Zuständigkeiten zwischen Bürgermeis-

ter und Gemeinderat sind die Regelungen der jeweils geltenden 
Hauptsatzung der Gemeinde Bollschweil entsprechend anzu-
wenden. 

  
§ 4 

Wirtschaftsjahr 
(1)  Wirtschaftsjahr des Eigenbetriebs ist das Kalenderjahr. 
  
(2)  Vor Beginn eines jeden Wirtschaftsjahres legt der Bürgermeister 

dem Gemeinderat einen Wirtschaftsplan zur Feststellung vor. 
Innerhalb von 7 Monaten nach Ende des Wirtschaftsjahres ist 
dem Gemeinderat ein Jahresabschluss und ein Lagebericht vor-
zulegen. 

  

Bekanntmachung der Bodenrichtwerte in der Gemeinde Bollschweil 
Zusammenstellung der aufgrund des § 196 des Baugesetzbuches und des § 12 Abs. 3 der Gutachterausschussverordnung für Baden-Würt-
temberg in der Sitzung des Gutachterausschusses der Gemeinde Bollschweil am 12.05.2015 ermittelten Richtwerte für Grund stücke der 
Gemarkung Bollschweil und St. Ulrich für die Jahre 2013 und 2014, Stichtag 31.12.2014. 
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§ 5 
Inkrafttreten 

Diese Betriebssatzung tritt zum 01. Januar 2016 in Kraft. 
  
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württem berg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 
4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde gel-
tend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öfentlichkeit der Sit zung, die Genehmi gung oder die Bekannt machung 
der Satzung ver letzt worden sind. 

Bollschweil, 21.05.2015 

Schweizer, Bürgermeister 
 
 

Landschaftsplegegeld 2015 
Landwirtschaftliche Betriebe im Berggebiet können jetzt Land-
schaftsplegegeld für 2015 beantragen 
In diesen Tagen versendet das Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald die Antragsunterlagen für das Landschaftsplegegeld 2015 
an rund 1.200 landwirtschaftliche Grünlandbetriebe und Weidege-
meinschaften im Berggebiet und in der Vorbergzone des Schwarz-
walds. Zur Auszahlung kommt in diesem Jahr wieder ein Zuschuss-
volumen von 560.000 Euro, das je zur Hälfte vom Landkreis und von 
den 30 Standortgemeinden aufgebracht wird. Das Antrags- und 
Auszahlungsverfahren richtet sich seit 2009 nach den „De-minimis“-
Vorschriften der Europäischen Union, die kommunale Beihilfen an 
Betriebe bis zu einer Zuschusssumme von 15.000 Euro innerhalb der 
letzten drei Jahre erlauben. 

Einen Antrag können Betriebe mit mehr als einem Hektar landwirt-
schaftlich genutzter Fläche stellen, gefördert wird die Grünland- und 
Weideläche im Fördergebiet innerhalb des Landkreises, das der 
Abgrenzung der Berggebietsförderung des Landes Baden-Württem-
berg (Ausgleichszulage AZL) entspricht. Die Antragsteller müssen 
außerdem aus Kontrollgründen eine Unternehmensnummer des 
Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald oder der Stadt Freiburg be-
sitzen. Der Stichtag für alle Betriebs- und Flächenangaben ist der 15. 
Mai 2014, der auch für später erfolgte Hofübergaben gilt. Mit schrift-
licher Zustimmung des Hofübergebers kann aber auch der aktuelle 
Bewirtschafter den Antrag stellen. Die Frist für die Abgabe der Anträ-
ge läuft bis zum 10. Juli 2015 

Wie schon im Vorjahr wird es wieder eine persönliche Antragsbera-
tung geben, die in den Räumen der Außenstelle Neustadt des Land-
ratsamts und im Landratsamt in Freiburg stattindet. Über die Ter-
mine informiert ein Merkblatt, das den Antragsunterlagen beiliegt. 

Wer keine Antragsunterlagen mit der Post erhalten hat, kann sie 
auch telefonisch oder per E-Mail beim Fachbereich Struktur- und 
Wirtschaftsförderung des Landratsamts anfordern (Tel.-Durchwahl 
0761/2187-5311 oder 5300, Email sabine.rosmanith@lkbh.de oder 
lutz.dierks@lkbh.de) Auch die Bürgermeisterämter im Fördergebiet 
und das Amt für Landwirtschaft an den Standorten Breisach und 
Titisee-Neustadt haben einige Antragsformulare vorrätig. 
  
 

Ferienprogramm 2015  
(Sommerferien  30.07. – 11.09.2015)
Liebe Bollschweiler, auch in diesem Jahr möchten wir ein  abwechs-
lungsreiches und interessantes Ferienprogramm für die Kinder auf 
die  Beine stellen. Doch dazu benötigen wir Ihre Mithilfe.Falls Sie eine 
Idee haben und sich gerne  einbringen möchten, würden wir uns 
sehr freuen.Weitere Informationen inden Sie auf unserer  Home-
page www.bollschweil.de unter AKTUELLES/GEMEINDENACHRICH-
TEN, wo Sie auch das Formular für Ihr  Ferienprogramm-Angebot 
herunterladen können. 

Abgabeschluss für die Programmangebote ist  der 03.06.2015. 
Bei Fragen können Sie sich gerne an Frau Grethler wenden. (Telefon: 
07633/9510-18 oder 
Email:  grethler@bollschweil.de)  

 

 
 

Anpassungen im Geschäftsstellennetz 
Die Sparkasse Staufen-Breisach passt ihr Geschäftsstellennetz 
dem geänderten Kundenverhalten an 
Die Sparkasse Staufen-Breisach ist ein kundenorientiertes und leis-
tungsstarkes Kreditinstitut mit einer über 150-jährigen Tradition in 
der Region. In dieser Zeit war die Sparkasse immer wieder gefordert, 
ihre Strategie und ihre Angebote an den Erwartungen und den Be-
dürfnissen ihrer Kun den auszurichten. 

In den letzten Jahren ist ein deutlicher Wandel im Nutzungsverhal-
ten der Kunden erkennbar ge worden. Dies betrift vor allem die 
Dienstleistungen wie Kassengeschäfte, die unabhängig von den 
Öfnungszeiten an den entsprechenden Selbstbedienungs-Geräten 
vorgenommen werden, oder auch Überweisungsvorgänge, die von 
Kunden zunehmend „online“ durchgeführt werden. Zudem steigt 
der Bedarf nach einer qualitativ hochwertigen, persönlichen Bera-
tung in großzügigen Bera tungsräumen. Daneben ist der Sparkasse 
Staufen-Breisach auch die Sicherheit auf den Ge schäftsstellen be-
sonders wichtig. Kleinere Vertriebsstellen sind erfahrungsgemäß be-
sonders über fallgefährdet. Alleine in diesem Jahr war die Sparkasse 
Staufen-Breisach von zwei Überfällen be trofen. 

Vor diesem Hintergrund hat die Sparkasse eine umfassende Analyse 
zur Optimierung ihres Geschäftsstellennetzes durchgeführt. Dabei 
standen verbesserte Beratungszeiten, das geänderte Nutzungsver-
halten der Kunden, der Schutz ihrer Mitarbeiter und die Wirtschaft-
lichkeit im Fokus. 

Als Ergebnis dieser Analyse hat sich die Sparkasse Staufen-Breisach 
dazu entschieden, zum 1. August 2015 vier ihrer kleinen Geschäfts-
stellen mit benachbarten Geschäftsstellen zusammen zulegen, um 
dort dann in größeren Einheiten mit einem verbesserten Beratungs-
angebot für die Kunden präsent zu sein. Konkret sind dies die Ge-
schäftsstellen Oberrimsingen, Hausen, Boll-schweil und Ebringen. 
In allen diesen Geschäftsstellen werden weiterhin die Selbstbedie-
nungs-Geräte zur uneingeschränkten Nutzung zur Verfügung ste-
hen. 

Gleichzeitig werden bei allen Geschäftsstellen der Sparkasse die 
Servicezeiten für die Nutzung von Service-Dienstleistungen der ver-
änderten Nachfrage der Kunden angepasst. Mit diesen Maß nahmen 
wird eine wettbewerbsfähige und im Kundennutzen optimierte Ge-
schäftsstellenstruktur geschafen. Kunden der von der Zusammenle-
gung betrofenen Geschäftsstellen werden durch ein Anschreiben, 
aber auch persönlich durch die zuständige Beraterin bzw. den zu-
ständigen Berater über die Veränderungen informiert. 

Leistungsstark und kundenorientiert – als verlässlicher Partner 
für die Region 
Die Sparkasse Staufen-Breisach bietet ihren Kunden künftig in 18 
Geschäftsstellen eine leistungs starke Produkt- und Dienstleistungs-
palette, hohe fachliche Kompetenz und hochwertige, persönli che 
Beratungen. Zudem stehen im Geschäftsgebiet 10 SB-Centern mit 
Geldautomaten und Kon-toauszugsdruckern zur Verfügung. 
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Zusätzlich zum persönlichen Kontakt gibt es die Möglichkeit, täglich 
von 8.00 – 18.00 Uhr, Servicegeschäfte schnell und unkompliziert 
per Telefon über das ServiceCenter (Telefon: 07667 9450-0) der Spar-
kasse zu erledigen. Immer mehr Kunden nutzen auch die Interneti -
liale (www.sparkasse-staufen-breisach.de) oder die Sparkassen-App 
für Smart-phones zur Erledigung ihrer Bankgeschäfte und Service-
leistungen. 

So ist die Sparkasse Staufen-Breisach rund um die Uhr über verschie-
dene Kanäle für ihre Kunden da und bleibt damit auch der gewohnt 
verlässliche Partner vor Ort. 
 

 

Stadtverwaltung Bad Krozingen 
Folgende Stellen sind neu zu besetzen: 

- Pädagogische Fachkräfte (Ü3)
- Beschäftigte/r Baubetriebshof (Gärtnerbereich)
- Anerkennungspraktikant/in 

Die ausführlichen Stellenangebote i nden Sie auf unserer 
Homepage. 
www.bad-krozingen.de 

 
 

Abteilung Bollschweil
Teilnahme an der Fronleichnamprozession 
Tref punkt zur Teilnahme an der Prozession ist am Donnerstag, den 
04.06.2015 um 08.45 Uhr am Gasthaus Löwen in Feuerwehrdienst-
kleidung. 

 

Abteilung St. Ulrich 
Fronleichnam, 04.06.2015 

 
 

29.05.2015 Dr. David Krell
 St. Ulrich 59  71 Jahre 

02.06.2015 Maria Essler
 Möhlinstr. 11  73 Jahre 

02.06.2015 Heinz Arnold
 Gitteweg 2A  71 Jahre 

02.06.2015 Dr. Winfried Buchholz
 Am Rebberg 15  86 Jahre 
  
Die Gemeinde Bollschweil entbietet allen Jubilaren die herzlichsten 
Glück- und Segenswünsche - auch denen, die nicht genannt werden 
wollen! 
 
  

 

 

Dienstag, 02.06.2015 
Biotonne 
  
bis 06.06.2015 
Schrottsammlung durch die Trachtenkapelle St. Ulrich 
Container im Steg, St. Ulrich 
 
 

Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Hinter allen Worten – Das ist mein Leben 
Kreatives Schreiben – kreative Stille – Zeit 

für mich 
Was ist spannender als die Beschäftigung 
mit der eigenen Lebensgeschichte? Wer hat 

nicht schon mit dem Gedanken gespielt, Stationen des eigenen Le-
bens, Erfahrungen und Erlebnisse, Wahrnehmungen und Gefühle 
aufzuschreiben? 
Kreatives Schreiben hilft uns, unsere natürliche Schreibfähigkeit zu 
entdecken. Aus dem Gewirr unserer Gedanken gelangen wir in einen 
schöpferischen Prozess und verleihen unseren Idee und Gefühlen 
sprachlichen Ausdruck. 
In entspannter Wachheit wollen wir uns Zeit zum Lauschen auf die 
leise „innere Stimme“ nehmen, einfach „Da-sein“, Natur und Musik 
erleben. 
Wann: 19. – 21. Juni 2015 
Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Wer: Iris Beck, Gestaltpädagogin 
  
Die Dinge singen hör ich so gern 
(Rainer Maria Rilke) 
Tanz und Meditation 
Elemente: Tanz; Körperwahrnehmung, Biographiearbeit, verschiede-
ne Formen der Meditation. Es sind keine Vorkenntnisse erforderlich. 
Wann: 19 - 21. Juni 2015 
Wo: Bildungshaus Kloster St. Ulrich 
Wer: Angelika Eil, Doz. f. Meditation u. Tanz 
 Marion Sprengl, Dipl. Sozialpädagogin 
  
Info und Anmeldung: Bildungshaus  Kloster St. Ulrich 
 79283 Bollschweil 
 Tel. 07602/9101-0 
 Fax 07602/9101-90 
 www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
 info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de 
  
 

Notruf (Polizei, Feuerwehr, 
Rettungsdienst): Telefon 1 12 

Ärztlicher Notfalldienst: Telefon 0 18 05 / 19 29 23 00 

Zahnärztlicher Notfalldienst: Telefon 07 61 / 8 85 08 30 

Augenärztlicher Notfalldienst: Telefon 07 61 / 8 09 98 00 

Apotheken-Notfalldienst: 
siehe Apotheken-Notfalldienstportal der Landesapothekenkammer 
Baden-Württemberg, http://lak-bw.notdienst-portal.de 
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Telefonseelsorge: Telefon 08 00 / 1 11 01 11 
  
Wasser Telefon 01 71 / 4 92 20 33 
  
Strom Telefon 07623 92-1818 
  
Gas Telefon 08 00 / 2 76 77 67 
  
Kabel-TV Telefon 03 41 / 42 37 20 00 
 
 

Bereitschaftsdienst Apotheken 
Do. 28.05.2015 
>St. Trudpert-Apotheke
Wasen 49, 79244 Münstertal, Schwarzwald, Tel. 07636-566
08.30 bis 8.30 Uhr

>Werder-Apotheke Müllheim 
Werderstr. 57, 79379 Müllheim, Tel. 07631-740600
08.30 bis 8.30 Uhr
  
Fr. 29.05.2015 
>Rhein-Apotheke Neuenburg
Schlüsselstr. 4, 79395 Neuenburg am Rhein, Tel. 07631-72029
08.30 bis 8.30 Uhr  

>Stadt-Apotheke Staufen
Hauptstr. 15, 79219 Staufen im Breisgau, Tel. 07633-6263
08.30 bis 8.30 Uhr
  
Sa. 30.05.2015 
>Bad-Apotheke im  Paracelsushaus 
Freiburger Str. 20, 79189 Bad Krozingen, Tel. 07633-150150
08.30 bis 8.30 Uhr
  
So. 31.05.2015 
>Fridolin-Apotheke Neuenburg
Müllheimer Str. 23, 79395 Neuenburg am  Rhein, Tel. 07631-793700
08.30 bis 8.30 Uhr  

>Kirchberg-Apotheke  Ehrenkirchen 
Jengerstr. 13, 79238 Ehrenkirchen, Tel. 07633-8794
08.30 bis 8.30 Uhr
  
Mo. 01.06.2015 
>Hense´sche Apotheke  Badenweiler 
Luisenstr. 2, 79410 Badenweiler, Tel. 07632-892121
08.30 bis 8.30 Uhr

>Rebland-Apotheke Wolfenweiler
Basler Str. 24, 79227 Schallstadt  (Wolfenweiler), Tel. 07664-6371
08.30 bis 8.30 Uhr
  
Di. 02.06.2015 
>Zollmatten-Apotheke Heitersheim 
Poststr. 22, 79423 Heitersheim, Tel. 07634-510511
08.30 bis 8.30 Uhr
  
Mi. 03.06.2015 
>Apotheke am Zöllinplatz
Zöllinplatz 4, 79410 Badenweiler, Tel. 07632-891576
08.30 bis 8.30 Uhr

>Batzenberg-Apotheke Schallstadt
Basler Str. 82, 79227 Schallstadt  (Wolfenweiler), Tel. 07664-60180
08.30 bis 8.30 Uhr  

Für die Richtigkeit  wird keine Gewährleistung übernommen. Infor-
mieren Sie sich vorab  telefonisch bei der diensthabenden Apotheke. 
  

  

Kath. Seelsorgeeinheit Obere Möhlin 
 Kath. Pfarrgemeinde St. Hilarius, Bollschweil 
Anton-Fränznick-Weg 2, Tel.: 07633/5317 
Fax: 07633/802 344, St.HilariusBollschweil@t-online.de
Homepage: www.kath-obere-moehlin.de 
  
Sonntag, 31.05.2015 
10.30. Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) mitgestaltet vom Kirchenchor, 
anschl. Prozession, Statio an der Dreifaltigkeitssäule 
  
Donnerstag, 04.06.2015 - Fronleichnam 
09.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Bethäuser) mitgestaltet vom Kirchenchor 
mit eucharistischer Prozession
 
 
Herzliche Einladung zum Mitfeiern und Mitgehen 
am Dreifaltigkeitssonntag, 31.05.2015 
10.30 Uhr, Messfeier 
danach Prozession zur Dreifaltigkeitssäule beim Löwen mit Station 
mitgestaltet vom Kirchenchor; der Gnadenstuhl zur Dreifaltigkeit in 
Bollschweil ist etwas sehr besonderes, ein Denkmal, das zum Dorf-
bild gehört und was es nur sehr selten gibt. 
  
an Fronleichnam, 04.06.2015 
9.00 Uhr, Messfeier mit Pfarrer Bethäuser und mitgestaltet 
vom Kirchenchor 
Der Prozessionsweg wird dieses Jahr wieder verkürzt; so dass mög-
lichst Viele, auch die nicht mehr ganz so gut zu Fuß sind, teilnehmen 
können. (von der Kirche – über Hexentalstr. Mühlenweg – General 
von Holzing Str. - Hexentalstr.) 
Es wäre sehr schön, wenn Sie, die Anlieger Ihre Häuser, entlang des 
Prozessionsweges schmücken könnten. 
  
Vielen Dank im Voraus 
auch an die, welche die drei Stationen vorbereiten 
Für den Pfarrgemeinderat: Monika Kenk 
Wir laden Sie herzlich ein! 
Ihre Pfarrgemeinderäte 
  
 
 Kath. Pfarrgemeinde St. Peter und Paul, St. Ulrich 
Anton-Fränznick-Weg 2, 
Tel.: 07633/5317; Fax: 07633/802 344; 
E-Mail: pfarrei-St.Ulrich@t-online.de 
Homepage: www.kath-obere-moehlin.de 
  
Sonntag, 31.05.2015 
09.00 Uhr, Hl. Messe (Prof. Dr. Schockenhof) 
  
Donnerstag, 04.06.2015 - Fronleichnam
09.00 Uhr, Hl. Messe (Prof. Dr. Schockenhof) 
mitgestaltet vom Kirchenchor, mit eucharistischer Prozession 
 
 

Evang. Pfarramt Ehrenkirchen- 
Bollschweil
Jengerstraße 9, 79238 Ehrenkirchen 
Telefon: 07633/7020
Internet: www.ekeb.de
E-Mail: info@ekeb.de 
  

Samstag, 30.05.2015
15.00 Uhr Trauung der Eheleute Jens Matzke und Anja Nürnber-
ger, mit Taufe von Celine Matzke
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Sonntag, 31.05.2015 – Trinitatis (Dreifaltigkeitsfest)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr. i. R. Manfred Geisler 

Sonntag, 07.06.2015
10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Dienstagsrunde am 09.06.2015
Die Dienstagsrunde fährt diesmal in den Rosenpark nach Ettenbühl. 
Abfahrt ist um 14 Uhr. Infos und Anmeldung bei Anne Welk (Telefon: 
07633/6801)

Anmeldung zum nächsten Konirmandenkurs
Im kommenden Jahr können alle Jugendlichen konirmiert wer-
den, die bis zum 30. Juni 2015 dreizehn Jahre alt geworden sind. 
Der Elternabend zur Anmeldung, an dem auch die Jugendlichen 
teilnehmen sollen, indet am Montag, den 8. Juni um 19.30 Uhr im 
Paul-Gerhardt-Haus statt. An diesem Abend informieren wir darüber, 
wie der Konirmandenunterricht gestaltet werden wird. Außerdem 
geben wir die feststehenden Termine bekannt. Bitte bringen Sie die 
Geburtsurkunde und ggf. die Taufurkunde Ihrer Tochter bzw. Ihres 
Sohnes mit.

Das biblische Motto für die kommende Woche:
Heilig, heilig, heilig ist der Herr Zebaoth, alle Lande sind seiner Ehre 
voll!  Jesaja 6,3 
 
 

Hilfe von Haus zu Haus 
Einladung zum Vortrag: 
Kinästhetik für Fortgeschrittene 
Kräfteschonendes Bewegen mit efektiver 
Nutzung noch vorhandener Fähigkeiten ist 
das Ziel von jeder plegerischen Unterstüt-
zung. 

Mit der vorgestellten Methode der Kinästhetik ermöglicht es uns: 
Rückenschonend zu Arbeiten 
Menschen sicher auf Treppen begleiten 
Transfer vom Bett in den Rollstuhl 
10. Juni 2015 in Bollschweil, Hilariuskeller 
Mittwoch, 18.00 – 20.00 Uhr 
Referentin: Andrea Plietker-Veith  
Wir bitten um Anmeldung unter Tel. 4065813 
oder hilfe@obere-moehlin.de 
  
Bitte beachten Sie unsere Urlaubszeiten! 
Vom 25.05.2015 – 10.06.2015 eingeschränkte Öfnungszeiten. 
In Ehrenkirchen: Dienstag und Freitag 08.30 – 11.30 Uhr 
Das Büro in Bollschweil ist in dieser Zeit geschlossen.  

Ausserhalb der Öfnungszeiten können Sie uns Ihre Nachricht aufs 
Band sprechen, wir rufen schnellst möglich zurück. 
Telefon: 07633 / 40 65 813 
 
Gesetzliche  Neuregelung zum 1. Juli 2015 Keine Kürzung  mehr 
bei Waisenrenten   
(DRV BW). Ab 1. Juli 2015 werden Waisenrenten nach einer  Geset-
zesänderung nicht mehr einkommensabhängig gekürzt. Das eigene  
Einkommen spielt dann keine Rolle mehr, teilt die Deutsche Renten-
versicherung  (DRV) Baden-Württemberg mit. Alle derzeit gekürzt 
gezahlten Waisenrenten  berechnet die DRV neu und zahlt sie dann 
ab 1. Juli ungekürzt weiter. Ein  gesonderter Antrag ist dafür nicht 
erforderlich.Bislang musste  die Rentenversicherung von den rund 
insgesamt 180.400 Renten, die Ende 2013  bundesweit an volljährige 
Waisen gezahlt wurden, etwa 16.500 aufgrund der  Einkommensan-
rechnung kürzen.

Erweitern wird sich auch der Kreis der volljährigen Waisen, die einen  
Anspruch auf eine Hinterbliebenenrente aus der gesetzlichen  Ren-
tenversicherung haben. Neben dem freiwilligen sozialen oder ökolo-
gischen  Jahr sowie dem Bundesfreiwilligendienst führen zukünftig 
weitere  Freiwilligendienste (beispielsweise Internationaler Jugend-
freiwilligendienst,  Erasmus+) zu einem Anspruch auf Waisenrente. 
Damit erfolgt eine Angleichung  an das Kindergeldrecht. Die Zah-
lung der Waisenrente erfolgt in der Regel  längstens bis zum 27. Le-
bensjahr. Wichtig: Volljährige Waisen, die zum  künftig erweiterten 
Berechtigtenkreis gehören und einen Anspruch auf Halb-  oder Voll-
waisenrente haben, müssen diese beantragen.Weitere Auskünfte zu 
den Themen Rente,  Rehabilitation und Altersvorsorge gibt es bei der 
Deutschen  Rentenversicherung Baden-Württemberg in unserem 
Regionalzentrum in Freiburg  unter 0761 207070, in unserer Außen-
stelle in Lörrach unter 07621 4225610, in  unserem Sprechtagsort in 
Waldhut-Tiengen unter 07751 89580 und im ganzen Land, über das 
kostenlose Servicetelefon unter 0800 100048024 sowie im Internet  
unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.  
 
 

Belegung Möhlinhalle 
Am 18. und 19.06.2015 ist die Sporthalle in Bollschweil ganztägig  
von der Schule belegt. 
Wir bitten die Vereine, die üblicherweise an diesen Tage die Sport-
halle nutzen, um Verständnis. 

Vielen Dank. 
Die Gemeindeverwaltung 
 
 

Agenda 21 
Veranstaltungen im Bollschweiler 
Dorftref „Im Alten Rathaus“, 
Leimbachweg 2 

  
Freitag, 29.05.2015, 15.00 -18.00 Uhr 
Wochenmarkt am „Alten Rathaus“, Einkehr bei Kafee und Kuchen 
im Brotkörble

Büchereck im Alten Rathaus geöfnet; 
Jede/r Bürger/in kann Bücher in das Bücherregal einstellen, um das 
Buch anderen Lesern anzubieten. Man darf jederzeit Bücher entneh-
men und diese zum Lesen mitnehmen; 
ob man sie zurückbringt, behält, tauscht oder nicht, entscheidet je-
der Nutzer selbst. 
  
Dienstag, 02.06.2015, 15.00 - 17.30 Uhr 
„Spiele - nicht nur - für Senioren“
„Beim Spiel kann man einen Menschen in einer Stunde besser ken-
nenlernen als im Gespräch in einem Jahr.“ (Plato). Herzliche Einla-
dung, für alle die gerne spielen, zum Spielenachmittag im Alte Rat-
haus. Nach Kafee und Kuchen spielen wir z.B. Rummikub, Rommé 
oder Skip-Bo 
  
Freitag ,05.06.2015, 15.00 -18.00 Uhr 
Wochenmarkt am Alten Rathaus, Einkehr bei Kafee und Kuchen 
im Alten Rathaus
Büchereck im Alten Rathaus geöfnet; Bücher mitnehmen, leihen 
oder tauschen 

Kontakt: Wolfgang Schupp Tel.82503 
  
Tauschring in Ehrenkirchen 
Sie haben einen Arzttermin außerhalb und es fährt gerade dann kein 
Bus. Im Tauschring inden Sie bestimmt einen Fahrer oder eine Fah-
rerin mit Auto. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 07633-929416 oder 
www.tauschring-markgraelerland.de 
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Schwarzwaldverein Freiburg-
Hohbühl e.V.
Freitag, 29.05.2015  - „Anmeldung“ 
für Wimpelwanderung,  zur 
Delegiertenversammlung in Gengenbach 
(20.06.2015) gibt es eine Wanderung in 
3 Etappen. Eine Überraschung bei jeder 
Etappe. Anmeldung: bis 29. Mai, Beate 
Groß,Tel. 0761/4001859 

  
Samstag, 30.05.2015 - „Stammtisch“ im Berglusthaus, ab 14 Uhr, 
ab ca. 10 Uhr Arbeitseinsatz im und um das Berglusthaus. Wir ple-
gen die Gemeinschaft auch mit gemeinsamer Arbeit für unser Haus, 
es gibt für Jeden etwas zu tun. 
Aus organisatorischen Gründen können wir kein Vesper anbieten, 
aber freie Getränke. 
Info: Manfred Metzger, Tel. 07665/2430 
  
Sonntag, 31.05.2015 -„Frühling am Schluchsee“ 
Staumauer (940 m) - Uferweg - Krummenhof (946 m) - Aha (937m) 
bis Altglashütten/Falkau, Tref: 8 Uhr, Hbf, Zug Seebrugg, Aufstieg: 
gering, Gehzeit: 3-4 Std/8-13 km, leicht, Einkehr: ja, Rucksackverple-
gung: ja, Führung: Gerda Just, Tel. 07633/16971 
  
Dienstag, 02.06.2015 - „Gesundheitswanderung“ für alle Alters-
gruppen zur Stärkung der Belastbarkeit. Gehzeit: 1,5-2Std, Kosten: 
Nichtmitglieder 3 €, Tref: 17.30 Uhr, Stadtgarten Freiburg, Konzert-
muschel, immer dienstags bis 21. Juli, Führung: Walter Sittig, Tel. 
01733292710, e-mail:  waltersittig@aol.com 
  
Mittwoch, 03.06.2015 - „Sportliche Feierabendradtour “ 
weitgehend lacher aber sportlicher Rundkurs durch die Breisgauer 
Bucht, in zügigem Tempo entlang der Dreisam in die March, durch 
Mooswald zurück nach Freiburg, Tref: 18 Uhr, Vorplatz Konzerthaus 
, Aufstieg: 150m, Fahrzeit ca. 3 Std/40 km, sportlich, Einkehr: ja, Füh-
rung: Uli Kümmerle, Tel. 0761/2147830 
Anmerkung: Verkehrssicheres Rad erforderlich, Helm empfohlen. Bei 
kritischer Wetterlage kann Tour verkürzt werden oder ausfallen. 
  
Sonntag, 07.06.2015  
1. Etappe: „Freiburg nach Waldkirch“, Start: 09:00 Uhr, Schwarz-
waldvereinshaus Frbg, Auf-/Abstieg: 254 m/267 m, Gehzeit: 16,7 
km/4,5 Std, Einkehr: keine, Rucksackverplegung: ja 
 
Samstag, 13.06.2015
2. Etappe: „Waldkirch zur Lahrer Hütte“, Start: 09:00 Uhr, Bahnhof 
Waldkirch, Auf-/Abstieg: 685 m/278 m, Gehzeit: 23 km/6,5 Std, Ein-
kehr: keine, Rucksackverplegung: ja 
  
Sonntag, 14.06.2015
3. Etappe: „Lahrer Hütte - Gengenbach“, 
Start: 09:00 Uhr, Lahrer Hütte, Auf-/Abstieg: 516 m/1023 m, Gehzeit: 
28 km/8 Std, Einkehr: 

keine, Rucksackverplegung: ja, 

Gäste sind herzlich willkommen 
  

SpVgg Bollschweil-Sölden e.V. 
Generalversammlung 
der SpVgg Bollschweil-Sölden 
Freitag, 12.06.2015, 20.00 Uhr im  Club-
heim Bollschweil  

Wir laden alle Mitglieder, Ehrenmitglieder Freunde und Gönner recht 
herzlich zu unserer Generalversammlung ein.
Anträge zur Generalversammlung können schriftlich unter 
g.bohny@t-online.de oder telefonisch unter 07633-5653 bei der 
Schriftführerin Gertrud Bohny bis zum 10.06.2015 eingereicht 
werden. 

Generalversammlung des Fördervereins des Bollschweiler und 
Söldener Fußballsports 
Freitag, 12.06.2015, 19.00 Uhr Clubheim Bollschweil 
Auch wir laden recht herzlich alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
unseres Vereins zur Jahreshauptversammlung ein. 
Anträge zur Generalversammlung bitte bis zum 10.05.15 an Andrea 
Hetz Tel 07633-500443 oder Rainer Hoch Tel. 0761-402331. 

Es stehen bei beiden Vereinen Neuwahlen an. Wir bitten daher um 
rege Teilnahme. 

Die Vorstände 
  
Rückblick Aktive 
SV Opingen I - SpVgg B-S I   2:2 (1:1) 
Tore: Jonas Oesterle, Tomy Schäfer 

Das letzte Heimspiel indet am Samstag, 30.05.2015 statt. 
14.30 Uhr:   SpVgg BS II – SC Staufen II 
17.00 Uhr:   SpVgg BS I – SC Staufen I 
  
  
ZUMBA® FITNESS CORE & GLUTES 
Am Freitag, 29.05.15 indet kein ZUMBA statt. 
Nächster Termin ist Freitag, der 05.06.15 - 18.45 - 19.45 Uhr in 
der Möhlinhalle Bollschweil 
Einstieg ist jederzeit möglich. 
 
  

LandFrauen-Verein  
St. Ulrich-Hexental 

S‘Eige zeige – s’Eige schnaige“ - LandFrauen präsentieren regionale 
Vielfalt 

Zum dritten Mal haben sich die LandFrauenbezirke Freiburg und 
Müllheim zusammengeschlossen um mit einem großen Aktions-
tag auf die Angebote der LandFrauen im Landkreis aufmerksam zu 
machen. In diesem Jahr indet der große Regionalmarkt am 31. Mai 
2015 in Auggen im Markgrälerland statt. 

Die vorhandene landschaftliche Vielfalt im Landkreis Breisgau-Hoch-
schwarzwald präsentiert sich auch in der Vielfalt der landwirtschaft-
lichen Produkte. Spargel, Erdbeeren, Gemüse und alles was die Regi-
on an Kulinarischem hergibt, kann an diesem Tag gekauft und zum 
Teil auch verkostet werden. 
Auch Kreatives wird von verschiedenen LandFrauen angeboten. 

Der Tag beginnt mit einem Festgottesdienst in der Sonnberghalle. 
Zur anschließenden Eröfnung haben neben der Präsidentin des 
Deutschen LandFrauenverbandes, Brigitte Scherb, auch die Präsi-
dentin des LandFrauenverbandes Südbaden, Rosa Karcher sowie 
BLHV-Präsident Werner Räpple ihre Teilnahme angekündigt. 

Neben den Marktständen wird außerdem ein buntes Rahmenpro-
gramm angeboten. 
Für die Kleinen gibt es von 14.00 – 16.00 Uhr ein Kinderprogramm. 
Um 14.00 Uhr und um 15.00 Uhr gibt die Rope-Skippinggruppe aus 
Auggen ihr Können zum Besten. Es wird das Backen von Scharwaie 
demonstriert, Monika Faller aus St. Märgen fertigt Schwarzwälder 
Kirschtorten, außerdem wird eine Weinbergsführung angeboten. 

Herzliche Einladung 
LandFrauen Bezirke Müllheim und Freiburg 

Ihr Primo-Mitteilungsblatt
informativ & unterhaltsam

   Verlag und Anzeigen: Meßkircher Straße 45, 

78333 Stockach, anzeigen@primo-stockach.de

Regelmäßig direkt ins Haus
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Musikverein/Trachtenkapelle 
Bollschweil e.V. 
18. Musikhock 
Im Hof und Scheune vom 
Weingut Mangold 

an Fronleichnam,  04. Juni 2015 von 11 – 20 Uhr 
Weil es im Vorjahr so schön war, laden wir auch in diesem Jahr zu 
unserem traditionellen Fronleichnamshock in den schönen Hof und 
Scheune vom Weingut Mangold (Stuben-Strauße) ein. Die gesamte 
Bevölkerung von Bollschweil und St. Ulrich ist herzlich eingeladen. 
Verbringen Sie bei uns ein paar gemütliche Stunden bei gutem Essen 
und bester musikalischer Unterhaltung. Nach der Fronleichnams-
prozession wird die Trachtenkapelle Bollschweil das Frühschoppen-
konzert gestalten. Danach wird die Jugendkapelle Bollschweil eine 
kleine Vorstellung ihres Könnens geben. Direkt nach der Jugend-
kapelle wird sie, wie in den vergangenen Jahren, der befreundete 
Musikverein aus Auggen unterhalten. Im Anschluss daran wird der 
Musikverein aus Sulzburg für die weitere gute und schwungvolle 
Unterhaltung der Gäste sorgen. Für einen reichhaltigen Mittagstisch 
und einen gemütlichen Nachmittag bei Kafee und Kuchen wird ge-
sorgt sein. Auch ein reichhaltiges Vesper zum Abendessen wird an-
geboten. Beste Voraussetzungen für einen schönen und entspann-
ten Feiertag. 

Es freut sich auf Ihren Besuch 
der Musikverein/Trachtenkapelle Bollschweil e.V. 
 
  

Trachtenkapelle St. Ulrich 
Herzliche Einladung 
zu einem Sonntagsfrühstück  
am 07.06.2015 um 10.00 Uhr 
im Ussermann-Saal St. Ulrich 

Geboten wird ein großzügiges Frühstücksbufet und musikalische  
Unterhaltung mit der Jugendkapelle St. Ulrich. 

Auf Ihren Besuch freut sich 
MV-Trachtenkapelle St. Ulrich 
 
 

Der Seniorenkreis Bollschweil-St. Ulrich  
lädt ein zur Jahresversammlung 
Donnerstag, 11.06.2015 um 10.15 Uhr, Hilariuskeller 

Tagesordnung: 
-  Begrüßung 
-  Tätigkeitsbericht des Schriftführers 
-  Tätigkeitsbericht des Rechners 
-  Bericht der Kassenprüfer 
-  Aussprache über das abgelaufene Berichtsjahr 
-  Wünsche und Anträge 

Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 

Der Seniorenkreis 
 
 

Kath. Landfrauenbewegung Freiburg 
Besinnungswochenende, 26. – 28. Juni 2015, 
„Dem Leben trauen“  
Ermutigungen für den Alltag von Teresa von Avila 

Pilgerwanderung „In allen Wetterlagen für das Leben lernen“  
im Elztal vom 07. – 08. August 2015 
Achtsam pilgern, Natur erleben, den Augenblick genießen.  
Mit meditativen Elementen und Impulsen für den Alltag. 

Auszeit für Frauen und Kinder vom 31.08. – 04.09.15  
im Haus Marienfried, Oberkirch (Ortenau)  
„Ich und das Kind – das Kind und ich“. Viele Anregungen  
ermöglichen neue Lebensfreude und erschließen neue Kraftquellen.  
Meditation und Natur, Gebet, Kreativität und Gemeinschaft sind  
ebenfalls wichtige Elemente dieser Auszeit. Kinderbetreuung wird 
angeboten. 

„LandLeben“ erleben für Jugendliche und junge Erwachsene ab 
15 Jahren 
Anpacken statt rumsitzen, mit Tieren zusammen sein, draußen auf 
dem Feld, im Garten oder im Stall mithelfen, nette Leute kennen ler-
nen. Das ist möglich im Projekt „LandLeben“. Vom Schwarzwald bis 
an den Bodensee werden passende Bauernhöfe vermittelt. 
(Gefördert von der Landwirtschaftl. Rentenbank.) 

Infos und Anmeldung: 
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg 
Tel. 0761 5144-243, info@kath-landfrauen.de 
  
 

Katholische Frauengemeinschaft 
Vorausschau Frauenveranstaltungen in Bollschweil 
für Mitglieder der Kath. Frauengemeinschaft und interessierte Frau-
en der Seelsorgeeinheit nach Bollschweil: Gönnen Sie sich aufbau-
ende Stunden! 

Inspirierender Vortrag von Dr. Emanuel Jauch  
Facharzt für Allgemeinmedizin in Kenzingen 
Lachen bessert Laborwerte‘ 
am Mittwoch, 17. Juni 2015
Beginn um 15.00 Uhr mit einer Kafeestunde danach Vortrag 
im Hilariuskeller; Untergeschoss des Pfarrhauses; 
Anton Fränznick Weg; gegenüber der Kirche.
 
Mittwoch, 3. Juli 2015 
Großer Tagesauslug für Frauen an den Hochrhein 
Ziele: Waldshut-Tiengen: Reinschnuppern in die Athmosphäre der 
Stadt; Laufenburg: Mittagessen am Rhein; Weiterfahrt nach Bad 
Säckingen mit Führung im Fridolinsmünster, dem Wahrzeichen 
der Stadt von Vikar Dominik Rimmele, danach Kafeepause; Gottes-
dienst zum Abschluss im Wallfahrtsort Maria Buchs mit Pfarrer Uwe 
Schrempp von Grenzach-Wyhlen; Möglichkeit eines Abendimbisses 
im Bus 
Abfahrt 08.50 Uhr in der Neustadt; 08.00 Uhr an der Haltestelle Post, 
danach Unterdorf. 

Mittwoch, 29. Juli 2015 ‚
Blüten und ihre Verwendung für Frauen, Beginn: 10.00 Uhr 
Vortrag von der Kräuterfachfrau; Referentin bei Sambuca Zentrum 
für Heilplanzen-Wissen Renate Wild, Rheinhausen 
danach Bufet mit vielen Blütenköstlichkeiten im Hilariuskeller 

Die beiden Vorträge sind von der Kath. Frauengemeinschaft in Ko-
operation mit der Kath. Landfrauenbewegung veranstaltet. 

Info: In den nächsten Tagen wird bei den Mitgliedern der Kath. Frau-
engemeinschaft das Programm verteilt und der Jahresbeitrag ein-
gezogen. 





4½-Zimmer-Mietwohnung
im DG eines 2-Familienwohnhauses in

Kirchhofen ab 01.09.2015 zu vermieten.

118 m² Wohnfläche, großer Balkon,

960,- e + NK 170,- e.

Telefon 0172 - 4 35 98 06

Wir suchen 

Konradsblatt-Zusteller/in 

in Bollschweil

Eine Tätigkeit, die sich besonders für Schüler eignet
und einen Nebenverdienst bietet.

Interessenten wenden sich bitte an das Konradsblatt 
Tel.  0721 - 9545232 oder vertrieb@konradsblatt.de

Stressbewältigung mit Achtsamkeit
MBSR-Kurs in Bollschweil.

Sich Zeit für sich selbst nehmen.

Wirksamkeit ist vielfach durch wissenschaftliche Studien belegt.
Donnerstag 19.00 - 21.15 Uhr, Beginn am 11.06.2015

Birgit Tamira Kraus   �   0176 56777246

Suche Garage/Lagerraum
in Bollschweil bis 30 m².

Telefon 0172 - 6 27 88 19




